
Alma 36 bis 39

KAPITEL 31

Einleitung
Die Kapitel Alma 36 bis 39 enthalten Almas letzte Rat-
schläge an seine drei Söhne: Helaman, Schiblon und 
Korianton. Die Worte an Helaman und Schiblon, die 
glaubenstreu waren, unterscheiden sich stark von denen 
an Korianton, der auf Abwege geraten war. In gewissem 
Maß bestimmen wir selbst, welche Ratschläge wir mit auf 
den Weg bekommen, nämlich dadurch, wie gewissenhaft 
wir das beherzigen, was uns schon geraten wurde (siehe 
Alma 12:9-11).

Almas Bekehrungsgeschichte ist eines der anschau-
lichsten Beispiele dafür, woran wir erkennen können, 
dass uns unsere Sünden vergeben wurden. Almas Rat 
an Schiblon zeigt uns, was es bewirkt und wie es sich 
auszahlt, wenn man im Leben standhaft ist. Schließlich 
macht der strenge Rat an Korianton deutlich, wie schwer-
wiegend und zerstörerisch sexuelle Übertretung ist.

Kommentar
Alma 36. Chiasmus
•	 Der	Chiasmus, der auch umgekehrter Parallelismus 
genannt wird, ist eine hebräische Literaturform, bei der 
Wörter oder Gedanken in einer bestimmten Reihenfolge 
angeordnet sind und dann in umgekehrter Reihenfolge 
wiederholt werden. Durch diese Wiederholung werden 
wichtige Gedanken und Wörter betont. Der Hauptge-
danke des Schreibers steht oft in der Mitte des Chiasmus.

Alma wendet den Chiasmus an, als er seinem Sohn 
Helaman seine Bekehrungsgeschichte erzählt. Dass wir 
im Buch Mormon semitische Literaturformen wie den 
Chiasmus finden, ist ein Beweis dafür, dass das Buch 
wirklich das ist, was der Prophet Joseph Smith darüber 
gesagt hat: die Übersetzung eines alten Textes aus einer 
vorderasiatischen Sprache.

Die folgende Aufstellung soll Ihnen helfen, den Chiasmus 
in Alma 36 zu erkennen. Aus Gründen der Übersichtlich-
keit sind die Positionen in der Aufstellung von links nach 
rechts benannt, beginnend mit dem Buchstaben A und 
endend mit dem Buchstaben P. So wird der Gedanke, der 
im Anfangsvers des Chiasmus, Alma 36:1 (bezeichnet als 
Position A), ausgedrückt wird, im letzten Vers des Chias-
mus, Alma 36:30 (ebenfalls Position A), wiederholt. Der 
Gedanke in Alma 36:2 (bezeichnet als Position D), wird in 
Vers 29 (ebenfalls Position D) wiederholt und so weiter.

A.	Schenke	meinen	Worten	Gehör	(Vers 1)

 B. Halte die Gebote Gottes, dann wird es dir wohl ergehen im Land (Vers 1)

  C. Tu, was ich getan habe (Vers 2)

    D. Denke	an	die	Gefangenschaft	unserer	Väter	(Vers 2)
    E. Sie	waren	in	Knechtschaft	(Vers 2)
      F. Er hat sie gewiss befreit (Vers 2)

      G. Vertraue auf Gott (Vers 3)

       H. In	Prüfungen,	Mühen	und	Bedrängnis	gestärkt	(Vers 3)

         I.  Ich	möchte	nicht,	dass	du	denkst,	ich	hätte	dieses	
Wissen aus mir selbst – sondern von Gott (Vers 4)

         J. Aus Gott geboren (Vers 5)

          K.  Ich ging umher und trachtete danach, die 
Kirche	Gottes	zu	vernichten	(Vers 6)

            L.  Ich	konnte	auch	meine	Glieder	nicht	
gebrauchen (Vers 10)

            M.  Ich dachte, müsste ich doch nicht in 
die Gegenwart meines Gottes gebracht 
werden (Vers 15)

             N.  Die Qualen einer verdammten Seele 
(Vers 16)

              O.  Gemartert durch die Erinnerung 
an meine vielen Sünden 
(Vers 17)

               P.  Ich dachte an einen gewissen 
Jesus	Christus,	einen	Sohn	
Gottes (Vers 17)

                P.  Ich rief im Herzen aus: O 
Jesus,	du	Sohn	Gottes	
(Vers 18)

              O.  Nicht mehr gemartert durch die 
Erinnerung an meine Sünden 
(Vers 19)

             N.  Freude so übergroß wie meine Qual 
(Vers 20)

            M.  Meine Seele sehnte sich danach, dort 
(bei Gott) zu sein (Vers 22)

            L.  Meine Glieder empfingen wieder ihre 
Stärke	(Vers 23)

           K.  Ich	habe	mich	bemüht,	Seelen	zur	Umkehr	
zu bringen (Vers 24)

         J. Aus Gott geboren (Vers 26)

         I. Mein Wissen ist von Gott (Vers 26)

       H.  In	Prüfungen,	Mühen	und	Bedrängnis	gestärkt	
(Vers 27)

      G. Vertrauen in ihn (Vers 27)

      F. Er wird mich befreien und emporheben (Vers 27,28)

    E. Er	hat	sie	aus	Knechtschaft	und	Gefangenschaft	befreit	(Vers 28)
   D. Ihre Gefangenschaft im Gedächtnis behalten (Vers 29)

   C. Du sollst wissen, wie ich weiß (Vers 30)

  B. Halte die Gebote Gottes, und es wird dir wohl ergehen (Vers 30)

A. Dies ist gemäß seinem Wort (Vers 30)
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